
	  

	  

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

MATHEMATIK-WETTBEWERB 2009/2010 DES LANDES HESSEN 1. RUNDE

AUFGABENGRUPPE A - PFLICHTAUFGABEN 03.12.2009

P1. Berechne: a) 2
3 �

4
5 b) 2, 25 : 1, 5 c) �3 + 3 : 4

3

P2. a) Das 400 g-Schälchen des Katzenfutters
”
Forelle“ enthält 8 % Fisch.

Wie viel Gramm Fisch sind das?

b) In der 250 g-Portion des Premium-Futters
”
Ocean plus“ sind 60 g Fisch enthalten.

Wie viel Prozent sind das?

P3. Die Finanzkrise beeinflusst nun auch das
Taschengeld: Achtklässler haben momentan
durchschnittlich 19 e Taschengeld im Monat;
das sind 5 % weniger als im Vorjahr.
Wie viel Taschengeld hatten Achtklässler
durchschnittlich pro Monat im Jahr 2008?

P4. Berechne in der nebenstehenden Figur die
Größe der Winkel ↵, � und �.

P5. Bäume produzieren bei Sonnenschein gleichmäßig Sauer-
sto↵ (O2). Ein großer Baum gibt in 6 Stunden 10 kg O2

ab. Gib bei a) und b) jeweils den fehlenden Wert an. Finde
für c) ein neues Wertepaar.

a) b) c)
Zeit in Stunden 6 9
Masse O2 in kg 10 4

P6. Laura und Christian finden in ihren Nikolausstiefeln je eine Packung Mini-Christstollen. In jeder
Packung sind 8 Stollen, 5 mit Rosinen und 3 ohne Rosinen. Durch den Puderzucker sehen alle
gleich aus.

a) Laura nimmt sich aus ihrer Packung einen Stollen. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass
es einer mit Rosinen ist?

b) Christian nimmt sich aus seiner Packung erst einen Stollen, isst ihn auf und nimmt sich dann
noch einen zweiten. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass er beide Male Stollen ohne
Rosinen erwischt hat?

(Beachte: Die Ergebnisse können als Produkt, Summe oder Potenz angegeben werden.)

P7. a) Berechne den Flächeninhalt A eines Dreiecks mit der Grundseite c = 6 cm und der Höhe
hc = 5 cm.

b) In dem nebenstehenden Parallelogramm sind die Seitenlängen
a und b sowie die Höhe hb gegeben. Berechne die Höhe ha.

P8. a) Gib einen Term zur Berechnung des Flächeninhaltes der nebenstehenden
Figur an.

b) Der Umfang der Figur beträgt 48 cm. Berechne x.

AUFGABENGRUPPE A - WAHLAUFGABEN

Von jeder Sch

¨

ulerin/jedem Sch

¨

uler werden 2 der folgenden 5 Aufgaben gewertet. Werden mehr als 2

Aufgaben bearbeitet, so werden die beiden mit der h

¨

ochsten Punktzahl ber

¨

ucksichtigt.

W1. Gib die Lösungsmenge jeweils in aufzählender Form an; G = Z = {. . . ;�2;�1; 0; 1; 2; . . .}.
a) 5 · (�4� 3x) = 9� (8� 6x)
b) (7x� 2) · (6x + 3) = 126 + 42x2 � 3x
c) �6 · (3 + 4x) + 12x > 6x� 4 · (x� 2, 5)
d) (x� 7) · (x + 7) > �13
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a und b sowie die Höhe hb gegeben. Berechne die Höhe ha.
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Figur an.

b) Der Umfang der Figur beträgt 48 cm. Berechne x.
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W2. a) Konstruiere ein Dreieck ABC mit |AB| = c = 3 cm, |AC| = b = 6, 5 cm, und � = 55�.

b) Konstruiere ein Dreieck ABC mit |AB| = c = 7 cm, der Höhe hc = 3, 5 cm und der Seiten-
halbierenden sc = 4 cm.

c) Konstruiere ein Dreieck ABC mit der Höhe hc = 4, 5 cm, |BC| = a = 7, 5 cm und der
Winkelhalbierenden w� = 5, 3 cm.

W3. In einem Koordinatensystem (1 Einheit entspricht 1 cm) sind die Punkte A(0|0), B(6|0), C(4|4)
und D(0|4) gegeben.

a) Zeichne das Viereck ABCD in das Koordinatensystem und bestimme seinen Flächeninhalt.

b) (1) Bestimme die Koordinaten eines Punktes E auf der x-Achse so, dass der Flächeninhalt
des Dreiecks EBC halb so groß ist wie der Flächeninhalt des Vierecks ABCD.

(2) Bestimme die Koordinaten eines Punktes F auf der x-Achse so, dass der Flächeninhalt
des Dreiecks FBC genauso groß ist wie der Flächeninhalt des Vierecks ABCD.

c) Zeichne einen Punkt B

⇤ so ein, dass AB

⇤
CD ein Trapez mit AD||B⇤

C und flächengleich zum
Viereck ABCD ist. Gib die Koordinaten von B

⇤ an.

d) Die Gerade g verläuft durch die Punkte B und C. Zeichne auf der Geraden g den Punkt B

0

so ein, dass das Viereck AB

0
CD achsensymmetrisch ist. Gib die Koordinaten von B

0 an.

W4. Vor dem letzten Spiel des Fußballturniers der
”
Bolzer“ ergibt sich der untenstehende Tabellenstand.

Hierbei erhält jede Mannschaft für ein gewonnenes Spiel drei Punkte, bei einem Unentschieden
einen Punkt und bei einem verlorenen Spiel keinen Punkt. Turniersieger ist die Mannschaft mit
den meisten Punkten. Bei gleicher Punktzahl bestimmt die höhere Tordi↵erenz den Tabellenplatz.
Bei gleicher Tordi↵erenz entscheidet die größere Toranzahl.

Siege Unentschieden Niederlagen Spiele Punkte Tore
Chillies 2 4 4:1
Abräumer 3 4 1:3
Drachen 3 3 1:1
Bolzer 2 1 0:1

a) (1) Wie viele Spiele fanden bisher statt?

(2) Übertrage die ersten vier Spalten der Tabelle und fülle sie folgerichtig aus, indem du die
Anzahl der Siege, der Unentschieden und der Niederlagen für jede Mannschaft angibst.

b) Notiere die Paarungen aller bisherigen Spiele und die zugehörigen Endergebnisse.

c) Die Bolzer führen im letzten Spiel mit 3:1. Bis zum Spielende fällt noch ein weiteres Tor.
Welche Auswirkungen kann das auf den endgültigen Tabellenplatz der Bolzer haben?

W5. Auf einer Weihnachts-CD sind 10 Titel, und zwar 7 Lieder, 2 Gedichte und 1 Märchen. Ein CD-
Player gibt die Titel in zufälliger Reihenfolge wieder. Dabei kann derselbe Titel auch mehrmals
hintereinander kommen.

a) Mit welcher Wahrscheinlichkeit ist der erste Titel das Märchen?

b) Mit welcher Wahrscheinlichkeit ist der zweite Titel ein Gedicht und der dritte Titel ein Lied?

c) Mit welcher Wahrscheinlichkeit befindet sich unter den ersten drei Titeln kein Lied?

d) Mit welcher Wahrscheinlichkeit sind die ersten drei Titel von der gleichen Art?

e) Der erste Titel ist ein Lied. Mit welcher Wahrscheinlichkeit ist der nächste Titel ein anderes
Lied?

f) Der erste Titel ist ein Gedicht. Mit welcher Wahrscheinlichkeit ist unter den beiden nächsten
Titeln ebenfalls mindestens ein Gedicht?

(Beachte: Die Ergebnisse können als Produkt, Summe oder Potenz angegeben werden.)


